
Kiezgespräch: 
Verbraucher*innenschutz im Haushalt - 
Was drauf steht muss auch drin sein!

Die Lebensmittelindustrie wirbt oft mit irrefuhhrenden Bildern und Slogans
fuhr  ihre  Produkte.  Doch  anstelle  der  auf  der  Verpackung  abgebildeten
gesunden Fruhchte sind in meist nur Aromen aus Schimmelpilz, Sahgespahnen
oder Hefe enthalten. Auch die Fleischskandale der letzten Jahre zeigen: Es
ist nicht immer drin, was drauf steht. Pferd statt Schwein und Schwein statt
Rind? 

Die  Lebensmittelindustrie  versucht  die  Produktionskosten  so  gering  wie
mohglich zu halten –  auf Kosten der Konsument*innen. Die Politik muss die
Rechte von Verbraucher*innen endlich stahrker in den Fokus nehmen, denn
wir wollen wissen, was wir essen!

Diese und weitere Themen mohchte wir gerne mit Ihnen diskutieren. 

Mittwoch, 18. November 2015, 
18:30 Uhr

Hobrecht83 – Hobrechtstr. 83 – 12043 Berlin

Mit:
Dr. Turgut Altug, MdA, Natur- und Verbraucher*innenschutzpolitischer 
Sprecher
Anja Kofbinger, MdA, Sprecherin fuhr Frauen- und Gleichstellungspolitik 


